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Auf einen Blick
UNIHOCKEY

JUNIOREN U21 C. GRUPPE 3
Frauenfeld – Herisau 2:5. Winterthur – Widnau 9:0. 
Sarganserland – Appenzell 8:4. Heiden – Toggenb. 8:3.
1.	 Herisau	 6	 6	 0	 0	 0	 33:14� 18
2.	 Winterthur	 6	 5	 0	 0	 1	 38:14� 15
3.	 Appenzell	 6	 4	 0	 0	 2	 40:25� 12
4.	 Sarganserland	 6	 3	 0	 1	 2	 34:28� 10
5.	 Heiden	 6	 2	 1	 0	 3	 31:23� 8
6.	 Widnau	 6	 2	 0	 0	 4	 20:37� 6
7.	 Frauenfeld	 6	 1	 0	 0	 5	 25:44� 3
8.	 Toggenburg	 6	 0	 0	 0	 6	 19:55� 0

JUNIOREN U18 B. GRUPPE 3
Sarganserland – Uster I 1:24. Zürich Oberland –  
Altendorf 2:8. Kloten–Dietlikon – Herisau 12:3.  
Winterthur – Jona–Uznach 4:8.
1.	 Kloten–Dietlikon	 4	 4	 0	 0	 0	 34:11� 12
2.	 Uster I	 4	 3	 0	 0	 1	 40:8� 9
3.	 Jona–Uznach	  4	 3	 0	 0	 1	 35:21� 9
4.	 Altendorf	 4	 3	 0	 0	 1	 22:9� 9
5.	 Herisau	 4	 2	 1	 0	 1	 27:31� 8
6.	 Zürich Oberland	 4	 0	 0	 1	 3	 18:33� 1
7.	 Winterthur United	 4	 0	 0	 0	 4	 13:31� 0
8.	 Sarganserland	 4	 0	 0	 0	 4	 11:56� 0

JUNIOREN U16 B. GRUPPE 4
Widnau – Malans II 5:9. Sarganserland – Herisau 8:5. 
Glarnerland – Thurgau 4:9. Chur II – Nesslau 14:2.
1.	 Thurgau	 4	 4	 0	 0	 0	 38:11� 12
2.	 Sarganserland	 4	 3	 0	 0	 1	 30:19� 9
3.	 Chur II	 4	 3	 0	 0	 1	 26:15� 9
4.	 Herisau	 4	 2	 0	 0	 2	 24:18� 6
5.	 Widnau	 4	 2	 0	 0	 2	 29:29� 6
6.	 Alligator Malans II	 4	 2	 0	 0	 2	 21:22� 6
7.	 Glarnerland	 4	 0	 0	 0	 4	 15:35� 0
8.	 Nesslau	 4	 0	 0	 0	 4	 7:41� 0

JUNIOREN/–INNEN U14/U17 A GRUPPE 4
Piranha Chur I – Chur I 1:6. Gordola – Malans II 2:11. 
Malans I – Ticino 9:10. Sarganserland – Chur II 8:10.
1.	 Ticino 	 4	 3	 0	 1	 0	 35:24� 10
2.	 Alligator Malans II	 3	 3	 0	 0	 0	 36:6� 9
3.	 Chur I	 4	 3	 0	 0	 1	 43:16� 9
4.	 Widnau I	 3	 2	 0	 0	 1	 19:13� 6
5.	 Piranha Chur 	 4	 1	 1	 0	 2	 14:16� 5
6.	 Alligator Malans I	 4	 1	 0	 0	 3	 23:31� 3
7.	 Chur II	 3	 1	 0	 0	 2	 13:29� 3
8.	 Gordola	 4	 1	 0	 0	 3	 16:53� 3
9.	 Sarganserland	 3	 0	 0	 0	 3	 14:25� 0

JUNIOREN D. GRUPPE 21
Jona IV – Sarganserland I 13:3. Nesslau – Altendorf III 
1:14. Jona–Uznach IV – Herisau I 7:7. Sarganserland I 
– Altendorf III 3:21. Nesslau – Herisau I 4:13.  
Grabs II – Appenzell 10:10. Widnau I – Grabs I 16:2. 
Grabs II – Toggenburg I 6:5.Grabs I – Appenzell 5:4. 
Toggenburg I – Widnau I 6:15.
1.	 Altendorf III	 6	 6	 0	 0	 64:16� 12
2.	 Widnau I	 6	 5	 0	 1	 80:12� 10
3.	 Grabs-Werdenb. I	 6	 4	 0	 2	 31:36� 8
4.	 Jona-Uznach IV	 6	 3	 1	 2	 46:30� 7
5.	 Herisau I	 6	 3	 1	 2	 39:27� 7
6.	 Nesslau	 6	 3	 0	 3	 37:43� 6
7.	 UH Appenzell	 6	 2	 1	 3	 30:45� 5
8.	 Grabs-Werdenb. II	 6	 2	 1	 3	 27:55� 5
9.	 Toggenburg I	 6	 0	 0	 6	 24:63� 0
10. Sarganserland I	 6	 0	 0	 6	 17:68� 0

JUNIOREN D. GRUPPE 25
Mörschwil – Sarganserland II 6:5. Glarnerland –  
Speicher 1:6. Heiden – Mörschwil 6:6. Grabs III –  
Glarnerland 5:8. Sarganserland II – Widnau III 14:6. 
Heiden – Speicher 5:7. Widnau III – Dürnten I 5:13.
1.	 Mörschwil	 4	 3	 1	 0	 46:19� 7
2.	 Sarganserland II	 4	 3	 0	 1	 45:22� 6
3.	 Speicher	 3	 3	 0	 0	 26:10� 6
4.	 Dürnten I	 3	 2	 0	 1	 33:20� 4
5.	 Glarnerland	 4	 2	 0	 2	 25:30� 4
6.	 Heiden	 3	 0	 1	 2	 18:24� 1
7.	 Grabs-Werdenb. III	 3	 0	 0	 3	 10:39� 0
8.	 Widnau III	 4	 0	 0	 4	 17:56� 0

JUNIOREN D. BUV
Malans w. – Malans r. 3:4. Sarganserland – Cazis 5:1. 
Malans r.– Chur r. 2:7. Malans w. – Domat-Ems b. 6:12. 
Sarganserland – Chur r. 0:7. Cazis – Ems b. 0:10. 
Malans g. – Felsberg s. 7:3. Chur s. – Davos 1:4. 
Trimmis s. – Felsberg s. 6:4. Malans g. – Chur s. 7:2. 
Davos – Trimmis s. 8:4.
1.	 Domat/Ems blau	 2	 2	 0	 0	 22:6� 4
2.	 Chur rot	 2	 2	 0	 0	 16:2� 4
3.	 Malans gelb	 2	 2	 0	 0	 14:5� 4
4.	 Davos 	 2	 2	 0	 0	 12:5� 4
5.	 Trimmis schwarz	 2	 1	 0	 1	 10:12� 2
6.	 Sarganserland	 2	 1	 0	 1	 5:8� 2
7.	 Malans rot	 2	 1	 0	 1	 6:12� 2
8.	 Felsberg schwarz	 2	 0	 0	 2	 7:13� 0
9.	 Malans weiss	 2	 0	 0	 2	 9:16� 0
10.	 Chur schwarz	 2	 0	 0	 2	 3:11� 0
11.	 Cazis	 2	 0	 0	 2	 1:15� 0

JUNIOREN E. BUV
Malans o. – Sarganserland 1:3. Felsber. b. – Chur o. 2:7. 
Sarganserland – Felsber. b. 4:4. Chur o. – Malans o. 7:0. 
F’berg b. – Malans o. 2:0. Chur o. – Sarganserland 10:1. 
Trimmis g. – Malans r. 5:1. Chur s. – Cazis 4:0.  
Malans r. – Chur s. 4:2. Cazis – Trimmis g. 1:13.  
Chur s. – Trimmis g. 4:9. Cazis – Malans r. 2:5.  

SCHWEIZER CUP. VIERTELFINAL
Auslosung Männer
Thun (NLA) – Tigers Langnau (NLA) 
Wiler-Ersigen (NLA) – Alligator Malans (NLA)
Rychenberg Winterthur (NLA) – Thurgau (NLB)
Zug United (NLA) – Basel Regio (NLB)

Auslosung Frauen
Basel Regio (NLB) – Laupen ZH (NLA)
Bern Burgdorf (NLA) – Kloten-Dietlikon (NLA)
Waldkirch-St.Gallen (NLB) – Skorpion Emmental (NLA) 
Piranha Chur (NLA) – Red Ants Winterthur (NLA) 

von Martin Nauer

S eit 2012 schon zum siebten 
Mal haben die Sarganserlän-
der Schützenveteraninnen 
und -veteranen auf der 
Schiessanlage Rossriet in 

Walenstadt die Finalschiessen um die 
Gruppenmeistertitel Gewehr und Pis-
tole ausgetragen. Neun Gewehr- und 
drei Pistolenformationen traten am 
vergangenen Samstag bei schönstem 
Herbstwetter und Windstille zu den 
Wettkämpfen an. Die siebte Austra-
gung des Gruppenmeisterschaftsfinals 
war von faustdicken Überraschungen 
und teilweise knappen Entscheidun-
gen geprägt. 

Hauchdünner Sieg für Sargans
Die Pistolenschützen schossen auf der 
25-Meter-Anlage in zwei Runden je drei 
Fünferserien auf die Zehnerscheibe. 
Weil nur drei Gruppen starteten, zähl-
te das Total der zwei Durchgänge für 
das Schlussresultat. Nach der ersten 
Runde führte überraschend Bad Ragaz 
mit zehn Punkten Vorsprung auf 
Sargans. Einer der Grafenstädter hatte 
etwas geschwächelt. Flums lag auf 
Platz drei. 

Dann raffte sich das Quintett von 
Sargans auf, blies zur Aufholjagd und 
schaffte den Punktegleichstand mit 
1432 zu 1432 Punkten. Diesmal war ein 
Bad Ragazer unter seinen Möglichkei-
ten geblieben. Das bessere Einzelresul-
tat in der Schlussrunde brachte 
Sargans den Sieg vor Bad Ragaz und 
Flums.

Nebenseer zünden Nachbrenner
Der Wettkampf der Gewehrschützen 
im 300-m-Stand verlief im Sinne der 
Redensart «erstens kommt es anders, 
und zweitens als man denkt». Neun 
Gruppen versuchten, mit je zweimal 
zehn Schüssen auf die Scheibe A10 
einen der sechs Finalplätze zu ergat-
tern. Nach Halbzeit der Qualifikation 

führten die nachmaligen Sieger von 
Quarten-Oberterzen das Feld zwar an, 
fielen dann aber wieder wegen eines 
schwachen Resultates zurück. Nach 
der zweiten Runde führte Walenstadt 
mit 740 Punkten vor Sargans und 
Wangs mit je 734 Punkten. Für den Fi-
nal qualifizierten sich schliesslich zu-
sätzlich Mels, Flums und auch 
Quarten-Oberterzen.

Im Kampf um Sieg und Plätze ereig-
nete sich Unerwartetes. Das Quartett 
vom Nebensee zündete den Nachbren-
ner, schoss ausgeglichen 372 Punkte 
und schlug den favorisierten Sargan-
sern, die am Ende 366 Punkte auf dem 
Standblatt hatten, ein Schnippchen. Im 
Kampf um den dritten Platz musste 
wie im Pistolenwettkampf ebenfalls 
das bessere Einzelresultat entscheiden. 
Das Verdikt lautete: Flums vor Wangs. 
Walenstadt, das die Qualifikation noch 
dominiert hatte, landete auf Platz fünf. 

«Büro und Küche hervorragend»
Traditionsgemäss wurde die Sargan-
serländer Veteranen-Gruppenmeister-

schaft mit dem gewohnt ausgezeichne-
ten Mittagessen aus der Feldküche von 
Paul Diggelmann und der Siegereh-
rung abgeschlossen. Schützenmeister 
Zeller, dessen Tochter Andrea die Rang-
liste erstellt hatte, nahm die Rangver-
kündigung vor. 

Ein bestens gelaunter Veteranen-
Obmann Heinz Heuberger stellte nach 
dem unfallfrei verlaufenen Finalschies-
sen lobend fest: «Büro und Küche ha-
ben hervorragend gearbeitet und we-
sentlich zum Gelingen des einmaligen 
Anlasses beigetragen.» 

Sarganserländer Veteranenmeister 300 Meter: Die Gruppe «Schohl» (in Blau) von den Pistolenschützen Sargans mit Ferdi Gabathuler,  
Gerold Bonderer, Erhard Bieri und Fazi Kohler (von links) sowie die Gruppe «Terza» vom Schützenverein Quarten-Oberterzen mit Othmar 
Bless, Bonifaz Bigger, Guido Zeller und Werner Zeller (von links).   � Bild Martin Nauer

Quarten-Oberterzen 
überrumpelt alle
Im Gruppenwettkampf-Final der Sarganserländer Schützenveteranen hat das  
Quartett von Quarten-Oberterzen den Gewehrfinal in Walenstadt deutlich  
gewonnen. Bei den Pistolenschützen siegte Sargans knapp in der Schlussrunde. 

August Wyss will  
kürzertreten
Ex-Europameister August 
«Guschti» Wyss, Präsident der 
Sportschützen Sargans, Mitglied 
der Feldschützengesellschaft 
Wangs, Betreuer der Athleten an 
der Schiesssportschule Glarner-
land und internationaler Schieds-
richter, schloss mit der Teilnahme 
an der GM in Walenstadt seine ak-
tive Schützenkarriere ab. «Doch 
ich bleibe dem Schützenvolk er-
halten – einfach drei Meter hinter 
den Schützinnen und Schützen», 
antwortete er nach dem Bekannt-
werden seines Entschlusses auf 
entsprechende Fragen. Will heis-
sen: Wyss behält seine Funktio-
nen im Schiesswesen. (mn)

Auf einen Blick
SCHIESSEN

FINAL GRUPPEN SVS. WALENSTADT
Ranglistenauszug
Gewehrwettkampf Gruppen: 1. SV 
Quarten-Oberterzen «Terza» (Bonifaz Bigger, Othmar 
Bless, Guido Zeller, Werner Zeller) 372 Punkte. 2. FSG 
Sargans «Gonzen» (Beda Kocherhans, Oskar Michel,  
Arnold Koller, Vreni Pfiffner) 366. 3. SG Flums 
«Gräpplang» (Bruno Klauser, Thomas Marthy, Othmar 
Neyer, Agnes Ott) 361. 4. FSG Wangs «Pizol 1» (Karl 

Hermann, Jakob Kalberer, Walter Kalberer, August 
Wyss) 361. 5. StS Walenstadt «Riva» 344. 6. SV Mels 
«Valeiris 1» 342. 7. SV Mels «Valeiris 2». 8. SV Quar-
ten-Oberterzen «Güslen». 9. FSG Berschis «Aspen». 
Gewehrwettkampf Einzel: 1. Nauer Martin (SV Mels) 
192 Punkte. 2. Bürer Norbert (StS Walenstadt) 190.  
3. Zeller Guido (SV Quarten-Oberterzen) 190. 4. 
Gerschwiler Albert (StS Walenstadt) 188. 5. Albertin 
Othmar (StS Walenstadt) 188. 6. Neyer Othmar (SG 
Flums) 188. 7. Kocherhans Beda (FSG Sargans) 187. 
8. Hensch Bernhard (SV Mels) 186. 9. Kalberer Jakob 
(FSG Wangs) 186. 10. Willi Robert (FSG Berschis) 186. 
11. Ott Agnes (SG Flums) 184. 12. Kalberer Walter 
(FSG Wangs) 184. – 36 klassiert.  
Pistolenwettkampf Gruppen: 1. PS Sargans «Schohl» 
(Erhard Bieri, Ferdi Gabathuler, Fazi Kohler, Othmar Küh-
ne, Gerold Bonderer) 1434/149 Punkte. 2. Bad Ragaz 
«Les Tamalus» (Bernard Faasch, Hans Ludescher, Urs 
Villiger, Hans Rickenbacher, Cesare Foppiane) 
1424/147. 3. PSV Flums «Guferen» (Alois Bartholet, 
Ruedi Küng, Peter Hermann, Hans Rinderer, Ernst Loop) 
1295.
Pistolenwettkampf Einzel: 1. Gabathuler Ferdi (PS 
Sargans) 298 Punkte. 2. Faasch Bernard (PS Bad Ra-
gaz) 293. 3. Foppiane Cesare (PS Bad Ragaz) 293.  
4. Villiger Urs (PS Bad Ragaz) 290. 5. Bonderer Gerold 
(PS Sargans) 288. 6. Ludescher Hans (PS Bad Ragaz) 
288. 7. Bieri Erhard (PS Sargans). 8. Kohler Fazi (PS 
Sargans) 284 Punkte. – 15 klassiert.

Medaillen für Judokas
Das offen ausgetragene Werdenberger Herbst-Turnier wurde von den Stadtner  
Judokas genutzt, um ihr Können vor einheimischem Publikum zu zeigen.

Den Start für das Judokwai Walenstadt 
beim Werdenberger Herbstturnier in 
Buchs machte Adriano Matteacci, wel-
cher sich nach einem Fehlstart mit an-
schliessenden zwei klaren Siegen ver-
dient die Silbermedaille in der Katego-
rie U9 erkämpfte. Bei den Mädchen U9 
sammelte Olivia Sgro wertvolle erste 
Wettkampferfahrungen und durfte 
sich am Ende die Bronzemedaille um-
hängen lassen. 

In der nächsthöheren Kategorie 
(Schüler U11) mussten Adrianos Bru-
der Riccardo Matteacci sowie Erik 
Rupp jeweils nach Startniederlagen 
aufdrehen. Beide erkämpften sich 

durch siegreiche Nachfolgekämpfe je-
weils den dritten Platz. Ihr quirliger 
Klubkollege Quentin Strobl zeigte am 
Sonntag anfangs keine Blösse, musste 
sich dann aber nach mehreren Siegen 
doch noch in einer einzigen Begeg-
nung geschlagen geben. Das Resultat 
war die verdiente Silbermedaille.

Sgro verliert nur einen Kampf
Ebenfalls in der Kategorie U11 war der 
erfahrene Stadtner Medaillengarant 
Andri Schanzer in seiner Gewichtsklas-
se mit einem starken Gegnerfeld kon-
frontiert. Trotz zusätzlichem Wett-
kampfpech durfte sich aber auch 

Schanzer schliesslich die verdiente 
Bronzemedaille überreichen lassen.

Einen super Tag erwischte Nelio 
Sgro, welcher alle seine Gegner in sei-
ner Altersklasse U13 souverän domi-
nierte. Seine einzige Niederlage musste 
Sgro in einem Kampf über die volle 
Kampfzeit hinnehmen, welchen er 
nach Verlängerung trotz überzeugen-
der Leistung knapp durch Schiedsrich-
terentscheid verlor, was die überaus 
verdiente Silbermedaille bedeutete.

Den Abschluss des Tages machte 
dann Marin Gassner, welcher sich bei 
den Schülern U13 die Bronzemedaille 
sicherte. (pd)

Auf einen Blick 
VOLLEYBALL

2. LIGA FRAUEN
Bonaduz – Jona II 3:1. Rätia II – Chur 0:3. 
Linth – Arosa 3:1. Pizol – Mauren-Eschen 3:0.
1.	 Chur	  2	 2	 0	 0	 0	 6:0� 6
2.	 Näfels 	 1 	 1	 0	 0	 0	 3:0� 3
3. 	 Pizol	 1	 1	 0	 0	 0	 3:0� 3
4.	 Linth	 1	 1	 0	 0	 0	 3:1� 3
5.	 Bonaduz	 2	 1	 0	 0	 1	 4:4� 3
6. 	 Mauren-Eschen	 2	 1	 0	 0	 1	 3:4� 3
7. 	 Arosa	 1	 0	 0	 0	 1	 1:3� 0
8. 	 Jona II	 1	 0	 0	 0	 1	 1:3� 0
9.	 Rätia II	 1	 0	 0	 0	 1	 0:3� 0
10. Näfels II	 2	 0	 0	 0	 2	 0:6� 0

3. LIGA MÄNNER
Linth – Walenstadt 0:3. March II – Walenstadt 3:1. 
Näfels – Galina II 0:3. Pizol – March II 3:0. 
1.	 Chur IV	 2	 1	 1	 0	 0	 6:3� 5
2.	 Galina II	 1	 1	 0	 0	 0	 3:0� 3
3.	 Jona IV	 1 	 1	 0	 0	 0	 3:0� 3
4.	 Walenstadt	 2	 1	 0	 0	 1	 4:3� 3
5.	 Pizol	 2	 1	 0	 0	 1	 3:3� 3
6.	 March II	 2	 1	 0	 0	 1	 3:4� 3
7.	 Näfels IV	 2	 0	 0	 1	 1	 2:6� 1
8.	 Chur V	 1	 0	 0	 0	 1	 1:3� 0
9.	 Linth	 1	 0	 0	 0	 1	 0:3� 0

Einsendungen bitte an:
redaktion@sarganserlaender.ch




